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Das geheimnisvolle Kästchen
Erzählung von Conan Doyle

2)

Sftetrt, bas nidjt im geringften, antroortete
idj. SBir roollen ein roenig auf unb ab gefjen,
Sief; idj muß mit bir reben. <§ib mir beinen
Strm.

Jdj ftütjte midj auf Siefs riefenfjaftes (Se=

fteff unb roaefefte an feiner Seite entlang,
aber es bauerte einige 3eit, bis ietj midj eni=

ftfjttefjen tonnte, gu fpredjen.
3ünbe bir eine 3igarre an! 3Hit biefen

SBorten bradj er bas Sdjroeigen.
ïïîein, bante, antroortete icfj. Sief, fufjr idj

fort, beute nadjt foffen roir äffe gufammen
ins Jenfeits beförbert roerben!

Sas ift tein ©runb bafür, baf; bu jeijt
feine 3igarre raudjft, fagte Sief in einer
füblen 2trt, inbem er mid) jebodj bei biefen
SBorten fdjarf unter feinen bufdjigen 2Iugen=
brauen fjeroor beobadjtete. (Er badjte offen=
bar, baß idj etroas oon meinem 23erftanb
oerforen tjatte.

Stein, fubr idj fort, es ift nidjt jum
Sadjen, mein ßieber. Jd) oerjidjere bid), es

ift mein beiliger (Ernft. Jdj babe eine jdjänb=
lidje Sßerfdjroörung entbeeft, Sief; man roifl
bies Sdjiff unb gugfeidj mit ibm jebe Seefe
barauf in bie ßuft fprengen.

Sann madjte idj midj baran, ibm bic
9?eibe oon ïatfadjen, roefdje idj gefammeft
batte, frjftematifdj georbnet oorgufüfjrcn. Sas
ift's, Sief, fagte idj, afs idj bamit fertig roar,
roas bäftft bu baoon, unb oor atfem, roas foff
idj tun?

3u- meinem (Erftaunen bradj Sief in ein
fjergfidjes ©elädjter aus. Jdj roäre etjdjroden,
fagte er, roenn mir irgenb jemanb außer bir
bieje niebfidjen Singe erjäblt bätte. Su aber,
ipammonb, fjaiteft immer eine Sßorliebe,

Sdjauergefdjidjten gu entbecten. ßs freut midj,
biefen alten 3ug an bir roieber oorgufinben.
SBeißt bu nodj, roie bu in ber Sdjute fcfjroorft,
im langen Saafe gebe ein ©eift um, unb roie
cs fidj bann berausfteffte, baß es bein eigenes
33itb im Spieget roar? îiun, mein ßieber,
fubr er fort, roas fönnte irgenb jemanb für
ein Jntereffe baran l)aben, bies Sdjiff gu
gerftören? SBir baben feine SJerfönfidjfeiten
oon pofitifdjer 23ebeutung an 33orb; im ffie=

genteif, bie meiften S3affagiere finb SImeri=
faner. Stußerbcm finb in unferem nüdjfernen
neungefjnten Jabrbunbert fefbft bie 9Jîaffen=
mörber jo oernünffig, ibre eigene $aut nidjt
mit ber ibrer Dpfer gu 3Jîarfte gu tragen.
33erfaß bidj barauf, bu baft fie falfdj ocrftan=
ben unb baft einen pfjotograpfjijdjen ober
einen äbntidjen unjdjufbigen Sfpparat für
eine Jjöflenmafdjine gebaften!

3tidjt im geringften, brummte idj etroas
gereigt. Jdj fürdjte, bu roirft fdjon gu beinern
eigenen Sdjäben erfabren, baß idj nidjt ein
SBort übertrieben ober fafjdj ausgelegt babe.
SBas bas Ääftdjen anbefangt, fo fjabe idj
jidjerfidj niemafs ein ätjnticfjes gefeben. Gs
beherbergt eine feine ajîajdjinerie ; baoon bin
idj fetjon burdj bie Strt unb SBeife übergeugt,
roie bie groei baoon fpradjen unb bamit ttm=
gingen.

SBenn bies bein ganger S3eroeis ift, meinte
Sief, glaube idj, baß bu aus jebem S3äcfdjen

oon unjdjufbigen SBaren eine fjöftenmajdjine
gufammengubauen imftanbe roärcft.

Ser 2JTann hieß aber glannigau, fubr irf)
bartnäefig fort.

Samit mürbeft bu oor ffieridjt nidjt oiel
erreidjen, jdjäfje idj. Sodj fomm, meine 3i=

garre ift gu (Snbe. Jdj jdjfage oor, Ijinunter=
gugefjen unb einer tyfajdje S3urgunber ben
tpafs gu bredjen. Su tannft mir bann bie
groei Drfini oorfübren, roenn fie nodj im
Safon finb.

's ift redjt, antroortete idj, idj bin feft ent=
jdjfojfen, fie ben gangen lag über nidjt aus
ben Stugen gu oerfieren. 23etradjte fie roentg=
ftens nidjt auffällig; es roäre mir unlieb,
roenn fie bemerfen roürben, baß fie beroadjt
merben.

SSerfaß bidj barauf, fagte Stet, idj roiff fo
unfdjulbig unb barmlos breinfdjauen roie ein
ßamm!

SBir betraten ben Salon. (Sine giemlidj
große Stngabf ber SBaffagiere roar an bem

großen îifdj in ber Wüte oerfammeft; einige
mübten fidj mit roiberfpenftigen Stiemen an
9teifetafdjen ab, anbere oergebrten ibren
ßundj, roieber anbere roaren mit ßefen be=

fdjäftigt ober oergnügten fidj auf eine anbere
SBeife. Sie groei OTänner, bie roir fudjten,
roaren nidjt barunter. SBir oerfießen ben
Safon unb fpäbten oerftoblen in jebe Ka=
bine; audj bier roar feine Spur oon ibnen
gu entbecten. îjimmef, badjte idj, oielleidjt
finb fie eben in biefem Stugenblief brunten,
gerabe unter uns, im SJiajdjincnraum ober im
Äobfenbunfer bamit befdjäftigt, ibren tett=

ffijdjen S3fan gu oerroirffidjen! (Ss roar
beffer, bas Sdjfimmfte gu erfahren, afs nodj
länger in biefer llngeroij^beit gu oerbarren.

Steroarb, jagte Sid, ftnb irgenbroo nodj
anbere §erren?

's finb groei im Staudjfafon, Sir, antroor=
tete ber Steroarb.
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Nein, das nicht im geringsten, antwortete
ich. Wir wallen ein wenig auf uud ab gehen,
Dick; ich mus; mit dir reden. Gib mir deinen
Arm.

Jch stützte mich auf Dicks riesenhaftes
Gestell und wackelte an seiner Seite entlang,
aber es dauerte einige Zeit, bis ich mich
entschließen konnte, zu sprechen.

Zünde dir eine Zigarre an! Mit diesen
Worten brach er das Schweigen.

Nein, danke, antwortete ich. Dick, fuhr ich

fort, heute nacht sollen wir alle zusammen
ins Jenseits befördert werden!

Das ist kein Grund dasür, das; du jetzt
keine Zigarre rauchst, sagte Dick in einer
kühlen Art, indem er mich jedoch bei diesen
Worten scharf unter seinen buschigen Augenbrauen

hervor beobachtete. Er dachte offenbar,

dasz ich etwas von meinem Verstand
verloren hatte.

Nein, fuhr ich fort, es ist nicht zum
Lachen, mein Lieber. Jch versichere dich, es

ist mein heiliger Ernst. Jch habe eine schändliche

Verschwörung entdeckt, Dick; man witt
dies Schifs und zugleich mit ihm jede Seele
darauf in die Luft sprengen.

Dann machte ich mich daran, ihm die

Reihe von Tatsachen, welche ich gesammelt
hatte, systematisch geordnet vorzuführen. Das
ist's, Dick, sagte ich, als ich damit fertig war,
was hältst du davon, und vor allem, was soll
ich tun?

Zu- meinem Erstaunen brach Dick in ein
herzliches Gelächter aus. Jch wäre erschrocken,
sagte er, wenn mir irgend jemand autzer dir
diese niedlichen Dinge erzählt hätte. Du aber,
Hammond, hattest immer eine Vorliebe,

Schauergeschichten zu entdecken. Es freut mich,
diesen alten Zug an dir wieder vorzufinden.
Weitzt du noch, wie du in der Schule schworst,
im langen Saale gehe ein Geist um, und wie
cs sich dann herausstellte, datz es dein eigenes
Bild im Spiegel war? Nun, mein Lieber,
fuhr er fort, was könnte irgend jemand fiir
ein Interesse daran haben, dies Schiff zu
zerstören? Wir haben keine Persönlichkeiten
von politischer Bedeutung an Bord; im
Kegenteil, die meisten Passagiere sind Amerikaner.

Ausserdem sind in unserem nüchternen
neunzehnten Jahrhundert selbst die Massenmörder

so vernünftig, ihre eigene Haut nicht
mit der ihrer Opfer zu Markte zu tragen.
Verlatz dich darauf, du hast sie falsch verstanden

und hast einen photographischen oder
einen ähnlichen unschuldigen Apparat für
eine Höllenmaschine gehalten!

Nicht im geringsten, brummte ich etwas
gereizt. Jch fürchte, du wirst schon zu deinem
eigenen Schaden ersahren. datz ich nicht ein
Wort übertrieben oder falsch ausgelegt habc.
Was das Kästchen anbelangt, so habe ich
sicherlich niemals ein ähnliches gesehen. Es
beherbergt eine feine Maschinerie; davon bin
ich schon durch die Art und Weise überzeugt,
wie die zwei davon sprachen und damit
umgingen.

Wenn dies dein ganzer Beweis ist, meinte
Dick, glaube ich, datz du aus jedem Päckchen

von unschuldigen Waren eine Höllenmaschine
zusammenzubauen imstande wärest.

Der Mann hietz aber Flannigan, fuhr ich

hartnäckig fort.
Damit würdest du vor Gericht nicht viel

erreichen, schätze ich. Doch komm, mcine Zi¬

garre ist zu Ende. Jch schlage vor, hinunterzugehen

und einer Flasche Burgunder den
Hals zu brechen. Du kannst mir dann die
zwei Orsini vorführen, wenn sie noch im
Salon sind.

's ist recht, antwortete ich, ich bin fest
entschlossen, sie den ganzen Tag über nicht aus
den Augen zu verlieren. Betrachte sie wenigstens

nicht auffällig; es wäre mir unlieb,
wenn sie bemerken würden, datz sie bewacht
werden.

Verlatz dich darauf, sagte Dick, ich will so

unschuldig und harmlos dreinschauen wie ein
Lamm!

Wir betraten den Salon. Eine ziemlich
grotze Anzahl der Passagiere war a» dem
grotzen Tisch in der Mitte versammelt; einige
mühten sich mit widerspenstigen Riemen an
Reisetaschen ab, andere verzehrten ihren
Lunch, wieder andere waren mit Lesen
beschäftigt oder vergnügten sich auf eine andere
Weise. Die zwei Männer, die wir suchten,

waren nicht darunter. Wir verlietzen den
Salon und spähten verstohlen in jede
Kabine; auch hier war keine Spur von ihnen
zu entdecken. Himmel, dachte ich, vielleicht
sind sie eben in diesem Augenblick drunten,
gerade unter uns, im Maschinenraum oder im
Kohlenbunker damit beschäftigt, ihren
teuflischen Plan zu verwirklichen! Es war
besser, das Schlimmste zu erfahren, als noch

länger in dieser llngewitzheit zu verharren.
Steward, sagte Dick, sind irgendwo noch

andere Hcrrcn?
's sind zwei im Rauchsalon, Sir, antwortete

der Steward.
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Ser Sîaudjfalon roar ein îleincr, bcbag=

lid) nusgeftattetcr Sîaum, roefdjer ftcf) neben
ber Spantrt) befanb. SBir traten ein. Sin Seuf=
ger ber (Erleichterung entrang fidj meiner
SBruft. 3u affererft fiel mein SBlicf auf bas

feidjenljafte ©efidjt glannigans mit feinem
gufammengefntffenert SJcunb unb feinen falten
Slugen. Jljm gegenüber faf; fein ©enoffe.
SBeibe tranfen eben SBbisfrj, unb ein Spiel
Äarten roar über ben ïifdj gerftreut. Sie
roaren im SSegriff gu fpiefen, als roir cin=

traten. Jeb ftieß Sief in bie Seite, gum 3ei-
d)en, baß roir gefunben, roas mir gefudjt, unb
roir festen uns fo unbefangen roie möglid)
in ihrer Stäbe. Sie groei SSerfdjroörer nahmen,
roie es fdjien, roenig Scotig oon unferer ©e=

genroarf. Jdj beobachtete fie aufmerffam. Sie
fpieften Stapofeon". SBerbe roaren ausgc=
geiebnete Spieler. Sic nötigten mir bie größte
93erounberung ab, roie fie ihre Sîeroen be=

berrfdjen fönnten, biefe groei Surfdjen, bie
ihre gange Slufmerffamfeit bermaßen auf bas

Spiel fongentrieren fönnten, roäljrenb fie ein
fold)es ©ebeimnis im Jnnern bargen. Sîafdj

rollte bas ©elb oon einem gum anbern; aber
ber Äleinere fdjien trotjbem entfdjieben Speer)

gu haben. 3um Sdjluß roarf er feine harten
ffudjenb auf ben lifdj unb roeigerte fid),
roeiter gu fpielen.

Stein, ber genfer l)of mid), roenn idj
roeiterfpiefe, rief er aus. Jdj habe allerböd>
ftens im gangen groei Irümpfe gehabt.

SJÎadjt nidjts, antroortete fein Äamerab,
afs er ben ©eroinn einftridj, ein paar Soffars
mehr ober roeniger roerben nadj bem Grgeb=
nis unferes Spiefes oon heute nadjt nid)ts
ausmadjen.

Jd) roar erftaunt über bie Kedfjcit bes

©auners, aber idj nahm midj gufammen, ridj=
tete meine Stugen gerftreut gur Sede unb
tranf meinen SBein mit einer fo unbefange=
nen SJtiene, afs mir möglidj roar. Jd) fühlte,
baß $lannigan midj mit feinen SBolfsaugen
fixierte, um gu fehen, ob idj bie Stnfpielung
bemerft hatte. (Er flüfterte feinem ©enofien
einige SBorte gu, meldje idj nidjt oerfteben
fonnte. Gs roar offenbar eine SJiafjnung gur
Sjorfidjt, benn ber anbere antroortete ärger=

DAS HÖCHSTE

WEBER 50HNEA.GMENZIKEN
3CHWEI2

fidj: Unfinn! SBarum foffte idj nidjt fagen

bürfen, roas mir gefaßt. 3 u große Sßorfidjt
fann unferem Sßfane fjö'djftens oerberbfiii)
roerben.

Jdj meinte, bu rooffteft, es (olle nidjt ber=

ausfommen, erroiberte gfannigan.
Su braudjft gar nidjt gu meinen, rief ber

anbere rafdj, mit lauter Stimme. Su roeißt
ebenfo genau roie idj, bafj idj ben Ginfag
gerne geroinne, roenn ich barum fpielc. Slber

idj roill ttidjt, baß bu meine SBorte fritifierft
unb gielje nicbt gern ben fürgeren, oor bir fo

roenig als oor einem anberen; idj habe

ebenfo oiel Jntereffe am Grfolg roie bu, nodj

mehr, roie ich tjoffe.
Gr hatte fich flang in bie §ttje gerebet unb

paffte für einige SJÎinuten roütenb an feinet
3igarre. Sie Slugen bes anberen ©auners
roanberfen roäfjrenbb effen nadjeinanber oon

Sid SJÎerton gu mir. Jdj mußte, bafj idj einem

oergroeifeften ©efeffen gegenüberfaß, ber mit
einen Sofdj ins §erg geftofgen haben roürbe,

hätte idj audj nur mit ben SBimpern gegud't;
aber es gefang mir bodj, mehr Sefbftbeben»
fdjung an ben £ag gu legen, als idj mir unter
fo peinfidjen Umftänben felbft gugetraut hätte.
Sid SJÎerton nerljielt fidj fo unberoeglidj unb

unbefangen roie eine ögppfifdje Spbonj.
gür einige 3eit tjerrfcrjte Stifte im 3taudj=

jalon, bic nur oom ©eräufdj ber Äartctt un=

terbrodjen rourbe, afs fie SJÎiifler gufammen^
roarf, um fie in bie ïafcfje gu fteden. Gr fdjien
nodj ein roenig gereigt unb aufgeregt. Gr

roarf ben 3igarrenftummcf in ben Spudnapf,
iah feinen Gefährten ironifdj an unb roanbte
ficb mit ben SBorten an midj:

Äönnen Sic mir fagen, Sir, roann man
an Sanb roieber oon biefem Sdjiffe Ijören
roirb?

SBerbe bfid'ten auf midj; aber, mag meine

©efidjtsfarbe audj um einen Ion blaffer ge=

roorben fein, meine Stimme roar fo feft roie

geroöljnlidj, als idj antroortete:
Jdj nehme an, Sir, bafj man oon ihm

Ijören roirb, fobalb es in Quecnstoron lanbet.
Jjaba, ladjte bas fleine .Sdjeut'al, id)

mußte, baß Sie biefe Slntroort geben roürben.

gfannigan, bau' mid) nidjt unter ben ïifdj;
ich roürbe mir's nidjt gefallen laffen. Jdj roeiß

genau, roas idj tue. Sie irren fid), Sir,
fuhr ei fort, gu mir geroanbt, Sie irren fidj
geroaftig.

Jrgcnb ein Sdjiff, bem roir oictfeidjt be=

gegnen roarf Sid ein.
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Der Rauchsalon war ein kleiner, behaglich

ausgestatteter Raum, welcher sich neben
der Pantry befand. Wir traten ein. Ein Seufzer

der Erleichterung entrang sich meiner
Brust. Zu allererst fiel mein Blick auf das

leichenhafte Gesicht Flannigans mit seinem
zusammengekniffenen Mund und feinen kalten
Augen. Ihm gegenüber saß sein Genosse.

Beide tranken eben Whisky, und ein Spiel
Karten war über den Tisch zerstreut. Sie
waren im Begriff zu spielen, als wir
eintraten. Jch stieß Dick in die Seite, zum
Zeichen, daß wir gefunden, was wir gesucht, und
wir setzten uns so unbefangen wie möglich
in ihrer Nähe. Die zwei Verschwörer nahmen,
wie es schien, wenig Notiz von unserer
Gegenwart. Jch beobachtete sie aufmerksam. Sie
spielten Napoleon". Beide waren
ausgezeichnete Spieler. Sie nötigten mir die größte
Bewunderung ab, wie sie ihre Nerven
beherrschen konnten, diese zwei Burschen, die
ihre ganze Aufmerksamkeit dermaßen auf das

Spiel konzentrieren konnten, während sie ein
solches Geheimnis im Innern bargen. Nasch

rollte das Geld von einem zum andern; aber
der Kleinere schien trotzdem entschieden Pech

zu haben. Zum Schluß warf er seine Karten
fluchend auf den Tisch und weigerte sich,

weiter zu spielen.
Nein, der Henker hol' mich, wenn ich

weiterspiele, rief er aus. Jch habe allerhöchsteres

im ganzen zwei Trümpfe gehabt.
Macht nichts, antwortete sein Kamerad,

als er den Gewinn einstrich, ein paar Dollars
mehr oder weniger werden nach dem Ergebnis

unseres Spieles von heute nacht nichts
ausmachen.

Jch war erstaunt über die Keckheit des

Gauners, aber ich nahm mich zusammen, richtete

meine Augen zerstreut zur Decke und
trank meinen Wein mit einer so unbefangenen

Miene, als mir möglich war. Jch fühlte,
daß Flannigan mich mit seinen Wolssaugen
fixierte, um zu sehen, ob ich die Anspielung
bemerkt hatte. Er flüsterte seinem Genossen

einige Worte zu, welche ich nicht verstehen
konnte. Es war offenbar eine Mahnung zur
Vorsicht, denn dcr andere antwortete ärger-

lich: Unsinn! Warum sollte ich nicht sagen

dürfen, was mir gefällt. Z u große Vorsicht
kann unserem Plane höchstens verderblich
werden.

Jch meinte, du wolltest, es solle nicht
herauskommen, erwiderte Flannigan.

Du brauchst gar nicht zu meinen, rief der

andere rasch, mit lauter Stimme. Du weißt
ebenso genau wie ich, daß ich den Einsatz

gerne gewinne, wenn ich darum spiele. Aber
ich will nicht, daß du meine Worte kritisierst
und ziehe nicht gern den kürzeren, vor dir so

wenig als vor einem anderen; ich habe

ebenso viel Interesse am Erfolg wie du, noch

mehr, wie ich hoffe.
Er hatte sich ganz in die Hitze geredet und

paffte für einige Minuten wütend an seiner

Zigarre. Die Augen des anderen Gauners
wanderten währenddessen nacheinander von
Dick Merton zu mir. Jch wußte, daß ich einem

verzweifelten Gesellen gegenübersaß, der mir
einen Dolch ins Herz gestoßen haben würde,
hätte ich auch nur mit den Wimpern gezuckt;

aber es gelang mir doch, mehr Selbstbeherrschung

an den Tag zu legen, als ich mir unter
so peinlichen Umständen selbst zugetraut hätte.
Dick Mcrton verhielt sich so unbeweglich und

unbefangen wie eine ägyptische Sphynx.
Für einige Zeit herrschte Stille im Rauchsalon,

dic nur vom Geräusch der Karten
unterbrochen wurde, als sie Müller zusammen-
warf. um sie in die Tasche zu stecken. Er schien

noch cin wenig gereizt und aufgeregt. Er
warf dcn Zigarrenstummel in den Spucknaps.

sah seinen Gefährten ironisch an und wandte
stch mit den Worten an mich:

Können Sie mir sagen, Sir, wann man
an Land wieder von diesem Schiffe hören
wird?

Beide blickten auf mich; aber, mag meine

Gesichtsfarbe auch um einen Ton blasser
geworden sein, meine Stimme war so fest wic
gewöhnlich, als ich antwortete:

Jch nehme an, Sir, daß man von ihm
hören wird, sobald es in Queenstown landet.

Haha, lachte das kleine Scheusal, ich

wußte, daß Sie diese Antwort geben würden.
Flannigan, hau' mich nicht unter den Tisch;
ich würdc mir's nicht gefallen lassen. Jch weitz

genau, was ich tue. Sie irren sich, Sir,
fuhr er fort, zu mir gewandt, Sie irren sich

gewaltig.
Irgend ein Schiff, dem wir vielleicht

begegnen warf Dick ein.
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